
Wahlaufruf 
des Bundes Deutscher Landschaftsarchitekten
Landesgruppe Berlin/Brandenburg (bdla_bb)

zur 11. Vertreterversammlung 
der Architektenkammer Berlin 

Der bdla_bb konnte seine erfolgreiche Arbeit in 
den letzten Jahren nur durch Ihre Unterstützung leisten.

Dafür möchten wir uns herzlich bedanken!

Wir haben noch einiges vor und bitten Sie daher:

Wir laden Sie ein, 
unser Programm und 

unsere Kandidat*innen kennenzulernen!

Listen 19 + 23  bdla_bb
V.i.S.d.P. 

Karsten Standke (Geschäftsführer)
Bund Deutscher Landschaftsarchitekten
Landesgruppe Berlin/Brandenburg e.V.

Schützenstraße 6
15749 Mittenwalde

Tel.: 03 37 64 / 29 97 - 08, Fax:- 04 
bdla-bb@bdla.de, www.bdla-bb.bdla.de

Twitter: @BDLA_BB

Unterstützen

Sie

uns 

auf 2 Listen 

mit Ihrer Stimme!

Erhalt und Entwicklung von Umwelt und Landschaft so-
wie konsequente Gebäudebegrünung gewinnen durch die 
Auswirkungen der Pandemie, Klimakrise und der wach-
senden Stadt immense Bedeutung.

 
Die Freiräume in Berlin zu erhalten, zu planen und zu 

entwickeln sehen wir Landschaftsarchitekt*innen als 
unsere Kernaufgabe.

Der Bund Deutscher Landschaftsarchitekten bdla_bb

• ist der zentrale Interessenvertreter für freiraum-
orientierte Stadtentwicklung

• engagiert sich mit kompetenten Kolleg*innen in der 
AKB seit ihrer Gründung

• steht im konstruktiven Dialog mit anderen Fach-
gruppen und Verbänden durch kontinuierliche Mitar-
beit in Gremien, Ausschüssen und Arbeitskreisen

• bildet durch diese Zusammenarbeit eine bewährte 
Plattform in der AKB um Belange unseres Berufs-
standes nachhaltig zu verankern
 

• ist dort aktiv, wo Stadtentwicklung diskutiert und 
entschieden wird, ob URANIA-Diskussionen, Rat 
für Stadtentwicklung oder da!-Ausstellung

• macht sich stark für faire Wettbewerbe und 
transparente Vergaben als Grundlage guter Arbeit

• unterstützt bedarfsgerechte Aus- und Fortbildung

• tritt ein für Schutz und Pfl ege von Garten denkmalen 
und Denkmalensembles

• plädiert für die Weiterentwicklung von 
Nachhaltigkeitsstrategien und design for all

• setzt auf zeitgemäße Öffentlichkeitsarbeit

• übernimmt Verantwortung in Ausschüssen, 
Vorstand und Präsidium der AKB. P
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Kand ida t* i nnen  bd l a_bb

6. Dipl.-Ing. Sigrid von Matuschka 
angestellte Landschaftsarchitektin bdla

Mein Interesse gilt integrativen und zukunftsfähi-
gen Gestaltungsansätzen unter besonderer Berück-
sichtigung der Aspekte Pfl anzenverwendung, Nach-
haltigkeit und Klimawandel. Hier kann und muss 
interdisziplinäre Aus- und Fortbildung einen wichti-
gen Beitrag leisten. Ich werde mich für eine konso-
lidierende Wahrnehmung und Verankerung unserer 
Disziplin in Bildung und Politik einsetzen.

1. Dipl.-Ing. Laure Aubert
angestellte Landschaftsarchitektin bdla

Nachhaltiges Bauen erfordert nicht nur multidis-
ziplinäre Zusammenarbeit, sondern auch hochquali-
fi zierte Landschaftsarchitekt*innen! Mit meiner Er-
fahrung, auf europäischer Ebene seit 2009 und beim 
bdla, setze ich mich gern für den Berufsstand ein. 
Kontinuierliche Fortbildung sowie Nachwuchsförde-
rung, insbesondere für die späteren Leistungspha-
sen, sind mir besondere Anliegen. 

4. Dipl.-Ing. Barbara Willecke
freischaffende Landschaftsarchitektin bdla

Sich verändernde Familien- und Erwerbsmodelle, 
demographischer Wandel, Einfl üsse verschiedener 
Kulturen und das Miteinander diverser Lebensmodelle 
unterstreichen die Rolle städtischer Räume als sozia-
le Infrastruktur. Ich betrachte Beteiligung und Planung 
als integrierte, miteinander vernetzte Prozesse, in de-
ren Ergebnis räumliche Gerechtigkeit, Chancengleich-
heit und Vielfalt entstehen.

3. Dipl.-Ing. Eike Richter
freischaffender Landschaftsarchitekt bdla

Im Arbeitskreis Stadtentwicklung + Partizipation 
engagiere ich mich für eine Grün-geprägte und nach-
haltige Stadtentwicklung und habe an Positionierun-
gen der Kammer mitgewirkt. Hier ist mir klar ge-
worden, dass die Landschaftsarchitektur mit ihren 
Schwesterdisziplinen eine Schlüsselrolle bei der Ge-
staltung unser Stadt (z.B. Anpassung an den Klima-
wandel) einnimmt und starke Stimmen benötigt!

„Sei du selbst die Veränderung, die du dir 
wünschst für diese Welt“, sagte Mahatma Gand-
hi. Jede Veränderung fängt bei uns selbst an. Da-
bei treiben mich Verantwortungsgefühl, Disziplin und 
Pragmatismus an. In der Architektenkammer heißt 
dies für mich, Bewusstsein schaffen für Umwelt und 
Natur, Kenntnisse vermitteln über Bebauungsplan-
ebene und neue Kommunikationsformen etablieren. 

5. Dipl.-Ing. Britta Deiwick
angestellte Landschaftsarchitektin bdla

2. Dipl.-Ing. Gil Ramer
angestellter Landschaftsarchitekt bdla

Ich vertrete die Belange der Angestellten im le-
bendigen Spektrum der Absolvent*innen und Land-
schaftsarchitekt*innen von deren Einsatz, Kompe-
tenz und Kreativität die qualitätvolle Umsetzung von 
Projekten und Visionen getragen wird. Dabei kann 
nur eine gemeinsam gelebte und verantwortete Bü-
rokultur es sichern, die  Aspekte unserer veränder-
ten Lebenswirklichkeit in sich aufzunehmen.  

1. Dipl.-Ing. (FH) Daniel Sprenger
freischaffender Landschaftsarchitekt bdla

Die klimagerechte stadt-‚ landschafts- und sozi-
okulturelle Gestaltung Berlins ist mein Ziel im Vor-
stand der Architektenkammer Berlin. Als  Mitglied 
im Ausschuss Landschaftsarchitektur der BAK, im 
AK Gartendenkmalpfl ege des bdla und im Beratungs-
ausschuss Kunst Land Berlin gilt mein Engagement 
einer qualifi zierten Freifl ächengestaltung im Bestand 
wie dem Neubau.

5. Dipl.-Ing. Udo Bode
freischaffender Landschaftsarchitekt bdla

Mein persönliches Anliegen ist die Durchsetzung 
unserer berufsständischen Interessen. Für die er-
folgreiche parlamentarische Arbeit ist es wesentlich 
gut vernetzt und vorbereitet die Vielzahl an Sachthe-
men der Architektur gemeinsam zu bearbeiten. Da-
bei steht die sachlich kultivierte Streitkultur für un-
sere Kammer im Mittelpunkt, um das jeweils beste 
Ergebnis zu erreichen. 

3. Dipl.-Ing. Andreas Weber
angestellter Landschaftsarchitekt bdla

Ich möchte mich für die angestellten Mitglieder 
der Architektenkammer engagieren und die interdis-
ziplinäre Zusammenarbeit fördern. Ich möchte mich 
mit den Fragen beschäftigen, wie wir in Zukunft zu-
sammenarbeiten und -planen wollen? Wie können wir 
als Landschaftsarchitekt*innen Bauwerk und Grün 
zusammenbringen und eine ästhetische, ökologi-
sche, funktionale und soziale Stadt gestalten?  

6. Prof. Ulrike Böhm
freischaffende Landschaftsarchitektin bdla

Ich setze mich ein für faire, fachlich gut vorbereite-
te Wettbewerbsverfahren, vor allem für die Möglich-
keit, dass auch junge Büros über dieses Instrument an 
interessante Aufträge kommen können. Darüber hin-
aus engagiere ich mich für den Erhalt unserer öko-
nomischen Grundlagen - das Eindämmen des Preis-
wettbewerbs durch die Werbung für eine konsequente 
Anwendung der HOAI.

Gute Gestaltung braucht starke Landschaftsar-
chitekt*innen in interdisziplinären Teams. Ich enga-
giere mich für einen intensiven Austausch zwischen 
Landschaftsarchitektur, Stadtplanung und Architek-
tur. Unabdingbar sind für mich dafür die kreativen 
und innovativen Ideen einer vielfältigen Planungskul-
tur und die Stärkung der Chancen von Frauen im Pla-
nungsalltag.

2. Dipl.-Ing. Mareike Schönherr
freischaffende Landschaftsarchitektin bdla

4. Prof. Dr. Elke Mertens
beamtete Landschaftsarchitektin bdla

Als Mitglied des AK Digitalisierung der AKB und 
des AK Städtebau und Freiraumplanung des bdla 
setze ich mich dafür ein, dass Landschaftsarchi-
tekt*innen eine wichtige Funktion bei allen Planungen 
bekommen, insbesondere bei Anpassungen an den 
Klimawandel, der grün-blauen Infrastruktur, gleich-
berechtigtem Zugang zu Freiräumen und dem nach-
haltigen Grünfl ächenmanagement.

7. Dipl.-Ing. Barbara Hutter
freischaffende Landschaftsarchitektin bdla

Mein persönliches Anliegen ist die Durchsetzung 
unserer berufsständischen Interessen im Innen- und 
Außenverhältnis sowie gut vernetzt und vorbereitet 
die Vielzahl von Sachthemen in einer Wahlperiode 
gemeinschaftlich zu bearbeiten. Die Kommunikation 
und die Verankerung der Grünen Infrastruktur sind 
Fundament der Baukultur, ohne die eine lebenswerte 
Zukunft nicht gelingen kann.

LISTE 19 - freischaffend
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8. Prof. Astrid Zimmermann
freischaffende Landschaftsarchitektin bdla

Die aktuellen Herausforderungen der klimage-
rechten Stadt gilt es im Miteinander der verschie-
denen Disziplinen in der Kammerarbeit zu stärken, 
für die Belange der Landschaftsarchitektur setze ich 
mich dabei im Besonderen ein. Mein Engagement 
gilt auch der Chancengleichheit sowie der Förderung 
des Berufsstandes, um ausreichend Fachkräfte über 
Aus- und Weiterbildung zu qualifi zieren.

LISTE 23 - angestellt


